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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTC 1971 Gießen-Rödgen : SV 1928 Geilshausen 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:00 Uhr

Fuchs lässt den TTC 1971 Gießen-Rödgen jubeln

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 36:24 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TTC 1971 Gießen-Rödgen ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 1 gegen den SV 1928
Geilshausen. 195 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Pierre Fuchs den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in
ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Möll / Wrobel
gewannen ihr Spiel gegen Magel / Groh überzeugend mit 3:0. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Langer / Fuchs und Hecker / Groh entschieden, das Langer / Fuchs letztendlich
gewannen. Fünf Sätze lang beharkten sich Schirl / Schöppe und Heinl / Fleischer, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit 3:1 siegte anschließend Christian Langer gegen Tino Magel
und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. 11:8, 7:11, 11:3, 7:11, 9:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Alexander Möll und Janek Hecker am Tisch die Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Den Sieg von Tizian Groh konnte Simon Wrobel im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Andreas Schirl beim 9:11, 11:9, 11:5, 7:11, 10:12 gegen Patrick
Heinl, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Heinl mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Andre Schöppe war im Einzel gegen Jannis Groh nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Pierre Fuchs beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jan Christopher Fleischer. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TTC 1971 Gießen-Rödgen und SV 1928 Geilshausen in die Box. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Langer die Partie gegen Janek Hecker noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Alexander Möll war im Einzel gegen Tino Magel nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Start in die Partie hätte für Simon Wrobel
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Patrick
Heinl noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil dagegen für Andreas Schirl
beim 14:16, 11:9, 7:11, 11:4, 6:11 gegen Tizian Groh. Andre Schöppe kam mit der Spielweise von
Jan Christopher Fleischer am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jannis Groh
zeigte Pierre Fuchs seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Damit war der 9. Punkt für den TTC 1971
Gießen-Rödgen im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TTC 1971 Gießen-Rödgen nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV 1928 Geilshausen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 1:3 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda II (TTC
1971 Gießen-Rödgen) bzw. gegen die TTG Büßfeld 1974 (SV 1928 Geilshausen).

 Statistik:
 TTC 1971 Gießen-Rödgen

Doppel: Möll / Wrobel 1:0, Langer / Fuchs 1:0, Schirl / Schöppe 0:1 
Einzel: C. Langer 2:0, A. Möll 1:1, S. Wrobel 1:1, A. Schirl 0:2, A. Schöppe 2:0, P. Fuchs 1:1 

 SV 1928 Geilshausen
Doppel: Hecker / Groh 0:1, Magel / Groh 0:1, Heinl / Fleischer 1:0 
Einzel: J. Hecker 1:1, T. Magel 0:2, P. Heinl 1:1, T. Groh 2:0, J. Fleischer 1:1, J. Groh 0:2


